
Rückbau in der 
Wuppertaler Straße 
gestartet
Seit Mitte Januar sind 
die Rückbaumaßnah-
men in der Wupper-
taler Straße 34-37 im 
Stadtteil Neu Zippen-
dorf in vollem Gange. 
In wenigen Wochen 
soll der Wohnblock mit 
den 39 Wohnungen 
und einer Gewerbe-
einheit abgerissen 
sein. Begonnen wurde 
bereits mit der Entker-
nung sowie der Schad-
stoffsanierung des 
abzureißenden Gebäu-
des. In diesem Zuge 
wurden unter anderem 
Türen, Fenster und 
Beläge herausgerissen 
sowie mit Schadstoffen 
belastete Materi-
alien ausgebaut und 
fachgerecht entsorgt. 
In den kommenden 
zwei Monaten soll der 
Abriss in der Wup-
pertaler Straße 34-37 
endgültig abgeschlos-
sen sein. An der Stelle 
des Wohnblockes 
plant die WGS zwei 
moderne Stadthäuser 
mit je 14 Wohnein-
heiten, die barrierefrei 
und mit großzügigen 
Balkonen ausgestattet 
sein werden.
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Singles aufgepasst
Lankow • Zwei Zimmer im vierten 
Obergeschoss links warten in der Schles-
wiger Straße 60 auf ihren neuen Mieter. 
Ideal für Singles liegt die Wohnung 
mit gemütlichem Wannenbad sowohl 
nicht weit vom öffentlichen Nahverkehr 
als auch vom beliebten Lankower See 
entfernt.
Fakten: 4. Obergeschoss, 42,80 m2 
Wohnfläche, 235,00 Euro Miete zzgl. 
Nebenkosten, Kaution: 705,00 Euro, 
Fernwärme, Energieverbrauchsausweis 
86 kWh/(m2*a), Baujahr 1971

Möbliert wohnen
Großer Dreesch • Die teilmöblierte 
Wohnung in der Andrej-Sacharow-
Straße 12 ist ideal für Praktikanten, 
Studenten oder diejenigen, die keine 
Lust mehr auf einen großen Umzug mit 
Möbeln haben. In direkter Nähe sind 
Einkaufsmöglichkeiten, der öffentliche 
Nahverkehr sowie Ärzte zu finden.
Fakten: Erdgeschoss, 54,20 m2 
Wohnfläche, 290,00 Euro Miete zzgl. 
Nebenkosten, Kaution: 870,00 Euro, 
Fernwärme, Energieverbrauchsausweis 
78 kWh/(m2*a), Baujahr 1972

Perfekt für Kinder
Großer Dreesch • Ab sofort kann in der 
Friedrich-Engels-Straße 25 eine geräu-
mige Vierzimmer-Wohnung gemietet 
werden. Die frisch renovierte Wohnung 
mit Balkon im beliebten Stadtteil Großer 
Dreesch liegt links im dritten Oberge-
schoss und bietet ausreichend Platz für 
Familien mit Kindern.
Fakten: 3. Obergeschoss, 69,29 m2 
Wohnfläche, 360,00 Euro Miete zzgl. 
Nebenkosten, Kaution: 1.080,00 Euro, 
Fernwärme, Energieverbrauchsausweis 
159 kWh/(m2*a), Baujahr 1974

+++ aktuelle Mietangebote +++ Telefon 74  26-132 +++ vermietung@wgs-schwerin.de +++ aktuelle Mietangebote +++

Endlich wohnen 
wie ich bin
Schwerin • Wer auf der Suche nach 
einer neuen Wohnung ist, sollte sich 
an das Team der Wohnungsvermietung 
der WGS wenden. Diese und noch mehr 
Wohnungsangebote sind ebenfalls auf 
der Internetseite www.wgs-schwerin.de 
zu finden.

Wohnungsvermietung
G.-Scholl-Straße 3 - 5 
in 19053 Schwerin
Telefon: 7426-132  
oder E-Mail:
vermietung@wgs-schwerin.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag 
8 Uhr bis 18 Uhr
Freitag
8 Uhr bis 13 Uhr

Schwerin • Vor wenigen Wochen feier
te Klaus Seelig Silberhochzeit – aller-
dings nicht mit seiner Frau, sondern 
mit der Wohnungsgesellschaft Schwerin 
(WGS). 25 aufregende, abwechslungs-
reiche und von Umbrüchen geprägte 
Jahre, in denen der Versicherungskauf-
mann dem Wohnungsunternehmen 
immer treu blieb.

Klaus Seelig hat in seinen 61 Lebensjahren 
bereits vieles erlebt. Bevor der gebürtige 
Mecklenburger ein Jahr nach der Wende 
bei der damaligen SWV und heutigen WGS 
als Hauswart anfing, war er als Baumaschi-
nist beschäftigt, schraubte an Autos und 
Kränen herum. 
„Ich gehörte noch nie zu denen, die 
den ganzen Tag am Schreibtisch sitzen 
können. Ich brauche Kontakt zu Menschen 
und möchte morgens nicht schon wissen, 
was ich den Tag über erleben werde", 
erzählt der passionierte Hobby-Fotograf. 
1994 bildete er sich an der Abendschule 
zum Versicherungskaufmann weiter und 
kümmert sich seitdem um alle Versiche-
rungsbelange bei der WGS. „Von der in 
der Betriebskostenabrechnung aufgeführ-
ten Haus- und Grundhaftpflichtversicherung 
sowie der Gebäude- und Glasversicherung 
bis hin zur Haftpflichtversicherung der 
WGS kümmere ich mich darum, dass im 
Schadensfall die entsprechende Versiche-
rung greift", erklärt der 61-Jährige. Bei 
Meldung eines Schadens, wie beispielswei-
se durch ein Feuer oder einen Rohrbruch 

verursacht, schaut sich Klaus Seelig die 
Situation vor Ort an, dokumentiert sie und 
tritt mit der entsprechenden Versicherung 
in Kontakt. „Mir macht mein Job sehr 
viel Spaß, aber zu behaupten, dass ich 
rundherum zufrieden bin, würde ja dazu 
führen, dass ich nicht mehr offen für Neues 
wäre. Das bin ich aber", sagt er. Das ist 
Klaus Seelig vor allem für neue Eindrücke, 
neue Kulturen und neue Menschen. Wenn 
er nicht gerade mit dem Fahrrad und 
seiner Fotokamera die Gegend erkundet, 
bereist er leidenschaftlich gern fremde 
Länder und sammelt neue Eindrücke. „In 
Equador habe ich meine Tochter, die dort 

ein Jahr verbracht hat, besucht. Das Land 
mit seinen Menschen und der atemberau-
benden Natur hat mich unglaublich beein-
druckt. Dort ist mir allerdings auch wieder 
bewusst geworden, dass nur gemeinsam 
viel erreicht werden kann. Wenn dort die 
Busse eine Qualmwolke sondergleichen 
produzieren dürfen, bringt es nichts, wenn 
nur wir auf unsere Umwelt achten", sagt 
Klaus Seelig. 
So geht es dem Versicherungskaufmann 
auch in seinem großen Team bei der WGS: 
Nur gemeinsam können die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter das Beste für ihre 
Mieter erreichen.� cd

Klaus Seelig ist seit 25 Jahren bei der WGS der erste Ansprechpartner für Angelegenheiten 
im Bereich der Versicherungen � Fotos: maxpress/at/cd/ch

Silberhochzeit mit der WGS

Gemeinsam im Team 
das Beste für die 
Mieter erreichen


